
 

An die Mitglieder des  
BRB Arbeitsausschusses Technik und Umwelt 
 
Nachrichtlich 
Vorstand und Geschäftsführung der Landesverbände 
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TRGS 504 - Hilfestellung Baustoff-Recycling 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wie bekannt, gilt seit 2015 der neue Arbeitsplatz-Grenzwert für Mineralischen 
Staub, sowie eine Übergangsfrist bis 2018, in der unter bestimmten 
Randbedingungen der alte Grenzwert noch herangezogen werden kann. 
 
Die hierfür erforderlichen branchentypischen Verfahrens- und Betriebsweisen 
sowie ein abgestimmtes Schutzmaßnahmenkonzept auf Basis der neuen TRGS 
504 wurden von betroffenen Branchen gemeinsam mit der BG RCI entwickelt. 
Sie sollen in Kürze als Bestandteil der DGUV Informationen veröffentlicht und 
als Handlungshilfebereitgestellt werden. 
 
Der BV MIRO war hier mit einer Ausarbeitung für Schüttgüter in Vorleistung 
gegangen und hat uns dankenswerter Weise seine Vorlage zur Anpassung an 
die Belange der Recycling-Baustoff-Industrie zur Verfügung gestellt. 
 
Der beigefügte Entwurf sollte mit dem entsprechenden Hinweis auch auf 
Mobile Anlagen sinngemäß anwendbar sein. 
 
Wir bitten Sie um Durchsicht des Entwurfes und ggf. Rückäußerungen bzw. 
Änderungs- oder Ergänzungsvorschlägen bis Ende September 2016.  
 
Sofern keine Rückmeldungen eingehen, nehmen wir Ihre Zustimmung zur 
Weiterleitung an die DGUV Gremien an und Verfahren dementsprechend. 
 
Vielen Dank vorab. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Dipl.-Min. Markus Schumacher    Anlagen 
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